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Auf goldenen Schwingen
16. Juni 2023

Drei Areale fürs «Arrivée»

PSG Arbon fehlen Lehrkräfte 

Steinach trifft Vandalismus

In Arbon wird’s literarischDas Seeparksaal-Areal beherbergt das 24. Internationale Gold Wing Treffen.

Mo–Fr:  08.00–12.00/13.30–18.30 Uhr
Sa: 08.00–17.00 Uhr *
ausgenommen Spirituosen
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FC ARBON 05 TIPPS & TRENDS

Grosses PADL-Programm 
am Arboner Seeufer

Vom 16. bis 18. Juni findet die 
zweite Ausgabe des PADL-Festivals 
in Arbon statt. Neben den gros- 
sen Rennen stehen vielfältige An-
gebote auf dem Sport-Programm.

Zu den Highlights des PADL-Festivals 
gehören zweifelsohne die Rennen am 
Wochenende: Am Freitag um 
18.30 Uhr startet das Team-Kanadier-
rennen. Am Samstag folgt das SUP 
Suisse Rennen mit verschiedenen 
Start-Kategorien von Junioren bis 
Elite ab 10.15 Uhr. Als krönender Ab-
schluss findet am Sonntag das lände-
rübergreifende «Race across the 
Lake» – Start um 7.45 Uhr – statt. 
Doch auch für all jene, die sich nicht 
messen, sondern im lockeren Rahmen 
sportlich betätigen wollen, bietet das 
PADL-Festival so einiges. Da wäre das 
SUP-Yoga, welches jeweils rund 
1,5 Stunden dauert und am Freitag um 
16 Uhr, am Samstag, um 20 Uhr und 
am Sonntag, um 10.30 Uhr stattfin-
det. Wem es auf dem Board zu wa-
ckelig ist, kann das Yoga-Angebot an 
Land nutzen: Das Balance-Yoga findet 
am Freitag, um 20 Uhr, am Samstag 
jeweils um 8, 14 und 18 Uhr und am 
Sonntag, um 13.30 Uhr statt.

Mit Kind und Kegel
Am Festival wird auch an die ganze 
Familie gedacht: Beim MuKi und 
VaKi SUP steigen Eltern und ihre 
Kinder nach einer Einführung ge-
meinsam aufs SUP-Board. Der Kurs 
ist für Eltern mit Kindern im Alter 
von 4 bis 8 Jahren. Schwimmkennt-
nisse sind Pflicht. Der Event findet 
einmalig am Samstag um 10.30 Uhr 
statt. Wer Paddeln mit Brunchen 
kombinieren möchte, ist beim Wa-
ke-up PADL genau richtig. Der An-
lass startet jeweils am Samstag und 
Sonntag, um 9 Uhr mit einer Stunde 
freier Paddel-Zeit. Danach kann im 
«Saurer Garten» für ein Frühstück 
eingekehrt werden. Dieses Angebot 
kann als einziges auch über den Fes-
tival-Rahmen hinaus genutzt wer-
den. Weitere Angaben zu Treff-
punkt, Teilnahmebedingungen und 
Kosten der jeweiligen Aktivitäten 
sind unter padl-bodensee.ch zu 
finden. red

Bandkonzert in der 
Musikschule Arbon

Am Freitag, 16. Juni, um 19 Uhr findet 
ein Bandkonzert mit Bandworkshops 
der Musikschule Arbon statt. Das 
Konzert findet im Rock-Pop-Saal der 
Musikschule Arbon statt. Es musizie-
ren junge Musikerinnen und Musiker 
unter der Leitung von Stefan Wid-
mer, Daniel Rieser und Georgios 
Mikirozis. Der Eintritt ist frei, eine Kol-
lekte darf beigesteuert werden. pd

Jugendorchester Boden-
see lädt in Kirche ein 

Am Samstag, 17. Juni findet um 
18.30 Uhr ein Konzert des Jugendor-
chesters Bodensee in der evangeli-
schen Kirche in Arbon statt. Gespielt 
werden Werke von Ostschweizer 
Komponisten (Volksmusik) sowie 
bekannte Werke von M. Bruch und 
G. Bizet. Das Orchester wird geleitet 
von Regula von Toszeghi. Als Solist 
zu hören ist Moric von Toszeghi. Der 
Eintritt ist frei, eine Kollekte darf 
beigesteuert werden. pd

Gemeinsam die Arboner 
Altstadt neu entdecken

Am Dienstag, 20. Juni, starten wieder 
die öffentlichen Stadtführungen 
durch Arbon. Die Führungen finden 
bis 17. September jeweils dienstags 
um 10 Uhr und sonntags um 10.30 Uhr 
statt und dauern rund 90 Minuten. 
Eine Führung kann spontan besucht 
oder online via thurgau-bodensee.ch/
altstadt-rundgang-arbon gebucht 
werden. Erwachsene zahlen 12 Fran-
ken, Kinder bis 16 Jahre 6 Franken. 
Weitere Auskünfte unter 071 531 01 75 
oder info@thurgau-bodensee.ch. pd

Mit Hula Hoop über die 
Schlosswiese tanzen

Morgen Samstag, 17. Juni, um 1 4Uhr 
tanzen alle Kinder- und Jazztanzklas-
sen auf der Arboner Schlosswiese. 
Das Programm wird mit der Hula Ho-
op-Tanzgruppe abgerundet, wobei 
sich auch das Publikum in die bunten 
Reifen schmeissen darf. Bei schlech-
ter Witterung findet der Event in der 
Sporthalle St. Gallerstrasse statt. pd

Die Espen zu Besuch beim FC Arbon
Fussball-Fans aufgepasst: Die-
sen Mittwoch, 21. Juni, ist der FC 
St. Gallen zu Besuch in Arbon. «fe-
lix.» hat bei FC Arbon 05 Präsi-
dent Lukas Auer nachgefragt, wie 
es dazu kam.

Die «Espen on Tour» machen am 
Mittwoch, 21. Juni, um 15.30 Uhr 
Halt auf dem Sportplatz Stacher-
holz. Wie kommt das? 
Lukas Auer: Jedes Jahr geht der 
FC St. Gallen nach Saisonende auf 
Tour und macht an verschiedenen 
Orten in der Region Halt für ein Trai-
ning oder ein Freundschaftsspiel. Wir  
haben uns als Austragungs-
ort beworben und den Zuschlag 
erhalten. 

Was kostet das den FC Arbon 05?
Nichts. Die Espen machen das gra-
tis. Wir müssen einzig das ganze 
Areal und die Verpflegung der 
ersten Mannschaft zur Verfügung 
stellen.

Was erwartet die Besuchenden am 
Mittwoch?
Es gibt ein öffentliches Training 
der ersten Mannschaft des FCSG 

auf dem Sportplatz Stacherholz. 
Im Anschluss stehen die Espen für 
ein «Meet and Greet», eine Auto-
grammstunde zur Verfügung. Also 

Fussball-Fans können sich am Mittwoch, 21. Juni, auf dem Sportplatz Stacher-
holz die Unterschriften ihrer St. Galler Fussball-Idole abholen. z.V.g.

unbedingt ein T-Shirt mitbringen, 
auf dem die Spieler unterschreiben 
können! Oder sich eines vor Ort am 
Merchandisstand des FCSG kaufen. 
Für das leibliche Wohl sorgt eine 
Festwirtschaft des FC Arbon 05.

Kostet der Anlass Eintritt?
Wenn der FCSG gratis zu Besuch 
kommt, verlangen wir nicht auch 
noch Geld (schmunzelt).

Trainiert der FC Arbon 05 am Mitt-
woch auch mit den Espen? 
Nein, dafür bleibt leider keine 
Zeit. «Espen on Tour» ist eine sehr 
durchgetaktete Woche für den  
FC St. Gallen. 

Es gibt also auch kein Freund- 
schaftsspiel?
Nicht in diesem Jahr. Wir planen 
aber ein solches für 2025, wenn 
wir unser 120-Jahr-Jubiläum feiern. 

 kim

Auf hoher See, auch  
mit Beeinträchtigung

Laura Gansner

Ein Arboner Segeltörn für Kinder 
und Jugendliche mit Beeinträchti-
gung – diesen stellen Sailability und 
Pro Infirmis gemeinsam mit dem Ki-
wanisclub Bodensee morgen Sams-
tag, 17. Juni, auf die Beine.

Wer am Arboner Hafen entlang 
geht, kennt die kleinen Jollen mit 
den bunten Cockpits von Sailabi-
lity. Der Verein hat sich zum Ziel 
gesetzt, die Freude am Segelsport 
mit Menschen mit Beeinträchtigung 
zu teilen. Sie stellen neben der nöti-
gen Infrastruktur auch ausgebilde-
tes Personal zur Verfügung, welches 
Interessierte beim Segeln unter-
stützt und ausbildet – egal, ob an 
einem einzelnen Kurstag oder in re-
gelmässigen Trainings. Dieses Wo-
chenende steht ein besonderer An-
lass bevor: ein Segeltag für Kinder 
und Jugendliche mit körperlicher 
oder geistiger Beeinträchtigung. 
Die Idee dazu stammt von Reto Ar-
pagaus vom Kiwanisclub Bodensee. 
Als Sozialchef des Clubs mit Sitz in 
Arbon, dessen Mitglieder der frei-
willige Einsatz für das Wohl von 
Kindern verbindet, schlug er die 

Zusammenarbeit mit Sailability vor: 
«Ich bin selbst Böötler und fühlte 
mich mit dem Anliegen des Vereins 
direkt verbunden.» So ging er mit 
seinem Vorschlag auf Willi Lutz, den 
Präsidenten des Vereins zu und in 
gemeinsamer Ausarbeitung nahm 
das Ganze Gestalt an. Und ein neuer 
Partner konnte gewonnen werden, 
wie Reto Arpagaus freudig berich-
tet: «Durch die Kontakte von Saila-
bility konnten wir Pro Infirmis mit 
ins Boot holen.»

Alle packen mit an
Nun steht der grosse Tag bevor: Am 
Samstagmorgen startet der Segel-
tag mit 15 Kindern und Jugendli-
chen, von denen ein Grossteil bis-
her noch keine Berührungspunkte 
mit dem Segelsport hatten. Neben 
dem Personal von Sailability und 
den Betreuungspersonen von Pro 
Infirmis werden auch Mitglieder 
vom Kiwanisclub mit vor Ort an-
packen. «Uns ist es wichtig, neben 
dem finanziellen auch einen ganz 
praktischen Beitrag zu leisten», be-
tont Reto Arpagaus. Der Anlass ist 
für die Teilnehmenden kostenlos – 
alle Kosten werden vom Kiwanis- 
club übernommen. 

Sailability sorgt für Segelvergnügen auf dem Bodensee. z.V.g.


